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Neuer Wertstoffhof in Hertich: Leichter
Zugang für Leonberger Bürger

Am 20. Juli eröffnete der neue Wertstoffhof in Leonberg,
Hertichstraße 79, für effiziente Abfallentsorgung und

bessere Kundenservice.

Der neue Wertstoffhof in Leonberg:
Fortschritt für Recycling und
Abfallwirtschaft

Am Samstag, dem 20. Juli, wurde der neue Wertstoffhof in
Leonberg offiziell eröffnet. Dieser Standort, der im
Gewerbegebiet Hertich in der Hertichstraße 79 liegt, stellt eine
wichtige Verbesserung in der Abfallwirtschaft der Stadt dar. Die
Eröffnung stellt nicht nur die Verfügbarkeit von Ressourcen dar,
sondern auch einen Fortschritt in der effizienten
Abfallentsorgung für die Bürgerinnen und Bürger von Leonberg.

Hintergrund der Standortwahl

Die Suche nach einem neuen Wertstoffhof war keine leichte
Aufgabe für die Stadt Leonberg und den Landkreis Böblingen.
Das alte Gelände in der Bahnhofstraße 88 war schlichtweg zu
klein geworden, um den wachsenden Anforderungen an einen
Wertstoffhof gerecht zu werden. Dabei war besonders die
Annahme von Elektroschrott sowie die Bereitstellung von
Containern zur Entsorgung von weiteren Abfällen von großer
Bedeutung. Aus diesem Grund wurde ein gut geeigneter Bereich
in der Hertichstraße angemietet, der nicht nur ausreichend Platz
bietet, sondern auch eine bessere Verkehrsführung für die



Besucher ermöglicht.

Der Einfluss auf die Gemeinde

Die Eröffnung des neuen Wertstoffhofes kommt nicht nur den
individuellen Bedürfnissen der Bürger entgegen, sondern hat
auch weitreichende positive Effekte auf die Gemeinde
insgesamt. Landrat Roland Bernhard erklärte: „Der Landkreis
zeigt mit seinem AWB Flagge in Leonberg“, was die Bedeutung
dieses Standorts unterstreicht. Die verbesserte Erreichbarkeit
und die großzügigen Parkmöglichkeiten sollen den Bürgern
ermöglichen, ihre Abfälle und Wertstoffe unkompliziert
abzulegen. Dies führt zu einer erhöhten Akzeptanz und
besserem Recycling-Verhalten.

Besondere Merkmale des neuen Hofes

Eine interessante Neuerung ist das „Verschenk-Häusle“, welches
ebenfalls mit dem neuen Wertstoffhof eröffnet wurde. Diese
Initiative ermöglicht es den Bewohnern, noch gebrauchsfähige
Gegenstände abzugeben und diese auch wieder mitzunehmen.
So wird nicht nur Abfall reduziert, sondern auch das Bewusstsein
für Nachhaltigkeit gefördert. Martin Wuttke, Erster Werkleiter
des AWB, betont zudem, dass die Kapazitäten des neuen Hofes
auch auf die durchschnittliche Besucheranzahl abgestimmt
wurden, wodurch Wartezeiten minimiert werden.

Zukünftige Herausforderungen und
mögliche Optimierungen

Mit der Eröffnung des neuen Wertstoffhofs ist Leonberg jedoch
nicht am Ende seiner Herausforderungen angelangt. Erst mit der
Akzeptanz und aktiven Nutzung durch die Bevölkerung kann der
neue Standort wirklich erfolgreich sein. Der
Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen hofft auf ein reges Interesse
und darauf, dass die Leonberger ihren neuen Wertstoffhof als
nützlich erachten und aktiv nutzen. Langfristige Planungen



könnten zudem zusätzliche Verbesserungen und Erweiterungen
des Services mit sich bringen.

Insgesamt bietet der neue Wertstoffhof in Leonberg eine
vielversprechende Option für eine moderne und
umweltbewusste Abfallwirtschaft. Der Transformationsprozess
vom alten zum neuen Standort zeigt, wie wichtig die Anpassung
an die Bedürfnisse der Bürger ist und welche Möglichkeiten für
ein besseres Recycling bestehen.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

